
AGUA LOCA  

Spanish-Latino-Rock der Extraklasse 
 

Samstag, 11. Oktober 2008 – Festhalle Altdorf 
 

Seit Ende der 1970er-Jahre tourt die neunköpfige Latin-Rock-Band AGUA LOCA aus dem Raum 

Stuttgart nicht nur durch Süddeutschland, sondern sorgt auch international für Begeisterung. Es gibt 

wohl weit und breit keine Band, die lateinamerikanische und mediterrane Rhythmen mit dem klassischen 

Rock & Roll so zu verbinden vermag wie AGUA LOCA. Neben Bandleader und Gitarrist Peter Schick 

halten Regina Riegel und Hartmut Ryno (beide Gesang), Uli Frank (Keyboards), Martin Kirmes 

(Saxophon), Norbert Schubert (Congas) und Roberto D’Agostino (Percussion), Hacki Müller (Bass) 

und Helmut Kipp (Drums) ihr Publikum in Bann – und in Bewegung. Mit seinen Gitarren-Soli steht 

Bandleader Schick in der Tradition des US-amerikanischen Gitarristen mexikanischer Herkunft Carlos 

Santana. AGUA LOCA spielen ihren Spanish-Latino-Rock freilich auf ureigene, rhythmisch stark 

modernisierte Weise, indem die Instrumentalisten Schick und Frank die Phrasierungen des Originals auf 

ihre Art umdeuten und damit eine persönliche Note beisteuern. Das tanzfreudige Publikum in Altdorf 

wusste die Live-Power der Band zu schätzen und feierte sie entsprechend. 

 

 

 


